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SJott ber «uchhanblung 8**^ Schröter ttt 3ürich liegt tttti ein SEBerE ber

ZIluftrierten Slaffiïer «ibltotheï ptr «efpredjung cor. «or allem überrafcht

un§ ber enorm billige SßretS für bag ©ebotene ©d)iUer'ê SEBerïe 5. S., beftelpnb au§

jrnei ftarïen «änben in Seriïonformat, in retdjoerjierten (Seelen gebunben, foften nur

8*. 8. SHebft ber «iHigïeit ift ein fjauptnorjug ber SEBerïe gegenüber anbern SEBerïen

ber faubere unb bureau? ïlare ®rucE mit jaiilreidjen 8Huftrationen. @g finb in biefe

prächtige Sammlung big jeht aufgenommen: ©hamiffo, @tcf)enborff, ©ött>e, ßauff, Çeitie,

Börner, Seffing, grtü SReuter, «ädert, ©filier, ©hatefpeare unb Uhlanb, bie pfammen

nur 8r. 75 ïoften, aber auch einpln p haben finb. Sine hübfdp, pr «ibliot£)et paffenbe

(Magere, in «ufsbaum mobern auggefiattet, ïoftet 8*- 30.

®er nergnügte ißoftlar tenpi <hner für Sinber. ©ine Zeidjenfdple mit
60 meift humoriftifchen Sßofttarten=«orbilbern jum «achpicipen unb 80 Sßoftlarten. Original
Zeichnungen non Karl SEBinter. (ßreig eleg. ïartonniert 2ttt. 1.50. «erlag uon Slrthur
Sabe in Seipjig.

2;ell««ibIi0 graphie, umfaffenb 1) bie SEellfage nor unb aufcer Schiller (15.

big 20. Sahrh-) foroic 2) SchiHerg £ell=$i(htung (1804-1906). «on®r. 8rans §eine
mann (Supra), «era, «erlag non S. 8- SBgë, 1007. 240 Seiten ftarï, enthält biefe

mit grofter Sachïenntnig unb ©eroiffenhaftigïeit auggeführte Arbeit eine ZufammenfteHung

a a er big jeht auf bem genannten ©ebiete erfchienenen Siteratur.

Zur 3lbmehr! ®r. £>. n. ©reperj unb feine Stellungnahme im

«erner SEljeaterftreit. «on 8- £>. ©chmib. «ern, «uchbructerei ©uftan ©runau.

1907. ®a bie Augeinanberfehungen, bie non männlich=freier SEB ah rheüg liebe pugen,

nicht nur sperfôntichïeiten, fonbern unhaltbare «erhältniffe an einem Sun ft Znftitut ber

Schweis betreffen, oerbient bie mit «riefaugjügen oerfehene Sampffchrift weitere «er=

breitung.
Spät, boch nie ju fpät. «on SEB. D. 0. §orn. («ertaufgpreig 15 Etappen),

«erein für «evbreitung guter Schriften, «afel, 9lr. 72.

iBiltttrrätfrL

«on ben big pm 15. SMrj 1907 auf bem «Bureau ber speftalojsigefellfchaft,
Stübenplafs 1, Zürich I, eingehenben richtigen Söfungen (SThir bon Abonnenten!) er=

halten bier burcfjg Sog gepgene je ein hübfdjeg Djterbuch non einem fdhweiprifcJptt

©chrtftfteller („$aS toar eine golbene Zeit" non 5UÎ einr ab Sienert unb „Sugenb»

liebe" non Abolf «ögtlin.)

Redaktion : Dr. Jld. USfltliti in Zürich V, fljylstrasse 70. (»eiträg« tmt an biefe «btejftt)

P»w**lon0t »ingeranOten mu|} bno ^üdtoarto beigelegt werben. IM
Druck und Expedition won IHüller, (Herder S £ie„ $d)ipfe 33, ZüricbT.
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Bon der Buchhandlung Fritz Schröter in Zürich liegt uns ein Werk der

Illustrierten Klassiker-Bibliothek zur Besprechung vor. Vor allem überrascht

uns der enorm billige Preis für das Gebotene Schiller's Werke z. B., bestehend aus

zwei starken Bänden in Lexikonformat, in reichverzierten Decken gebunden, kosten nur

Fr. 8. Nebst der Billigkeit ist ein Hauptvorzug der Werke gegenüber andern Werken

der saubere und durchaus klare Druck mit zahlreichen Illustrationen. Es sind in diese

prächtige Sammlung bis jetzt aufgenommen: Chamisso, Eichendorff, Göthe, Hauff, Heine,

Körner, Lessing, Fritz Reuter, Rückert, Schiller, Shakespeare und Uhland, die zusammen

nur Fr. 75 kosten, aber auch einzeln zu haben sind. Eine hübsche, zur Bibliothek passende

Etagere, in Nußbaum modern ausgestattet, kostet Fr. 30.

Der vergnügte Postkartenzei chner für Kinder. Eine Zeichenschule mit
60 meist humoristischen Postkarten-Vorbildern zum Nachzeichnen und 30 Postkarten. Original-
Zeichnungen von Karl Winter. Preis eleg. kartonniert Mk. 1.50. Verlag von Arthur
Kade in Leipzig.

Tell-Biblio graphie, umfassend 1) die Tellsage vor und außer Schiller (15.

bis 20. Jahrh.) sowie 2) Schillers Tell-Dichtung (1804-1906). Von Dr. Franz Heine-
mann (Luzern). Bern, Verlag von K. I. Wyß, 1907. 240 Seiten stark, enthält diese

mit großer Sachkenntnis und Gewissenhaftigkeit ausgeführte Arbeit eine Zusammenstellung

aller bis jetzt auf dem genannten Gebiete erschienenen Literatur.

Zur Abwehr! Dr. O. v. Greyerz und seine Stellungnahme im

Berner Theaterstreit. Von F. O. Schmid. Bern, Buchdruckerei Gustav Grunau.

1907. Da die Auseinandersetzungen, die von männlich-freier Wahrheitsliebe zeugen,

nicht nur Persönlichkeiten, sondern unhaltbare Verhältnisse an einem Kunst Institut der

Schweiz betreffen, verdient die mit Briefauszügen versehene Kampfschrift weitere Ver-

breitung.
Spät, doch nie zu spät. Von W. O. v. Horn. (Verkaufspreis 15 Rappen).

Verein für Verbreitung guter Schriften, Basel, Nr. 72.

Bilderrätsel.

Von den bis zum 15. März 1907 auf dem Bureau der Pestalozzigesellschaft,

Rüdenplatz 1, Zürich I. eingehenden richtigen Lösungen (Nur von Abonnenten!) er-

halten vier durchs Los gezogene je à hübsches Osterbuch von einem schweizerischen

Schriftsteller („Das war eine goldene Zeit" von Meinrad Lienert und „Jugend-
liebe" von Adolf Vögtlin)

Ntllalttion: Dr. US. VSgtttll in ZiSrlt» V, 1l,PWS5,e 70. (Beiträge um au diese Adressei>

««r» Zlnverlangt »tngetavdt«« OettrSge« da« KSckporto drigrlegt w-rdrn. W>Ä

Druck und Expedition von IMIIer, Werder H Lie., 5chiple 33, Lllrichl.
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